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Die Kriſis in der Kriegsmarine
Die Zuſtimmung die das Flottenprogramm des Ad

mirals von Tirpitz in den letzten Jahren ſelbſt in
oppoſitionerlen Kreiſen fand hat bekanntlich in der aller
jüngſten Zeit eine Abſchwächung erfahren Die Urſachen
hierfür ſind nicht nur finanzieller ſie ſind auch marine
techniſcher Art

Den erſten Anſtoß gaben wohl die in dieſer Zeitung
wiederholt erwähnten Ausführungen des Marine Schrift

ſtellers Vizeadmirals a D Galſter eines
enthuſiaſtiſchen Verfechters des Kleinkrieges zur
See Recht gut charakteriſiert wurden ſeine Jdeen in
einem älteren gegneriſchen Artikel von G A Erdmann in
der Weſer Zeitung Galſter ſo hieß es dort erklärt
das vom Staatsſekretär des Reichsmarineamts vertretene
Prinzip der Hochſeeſchlacht und der deswegen notwen
digen Schaffung einer ſtarken Hochſeeflotte für
falſch wenigſtens ſoweit Deutſchland in Frage kommt Er
geht in allen ſeinen Betrachtungen von der Annahme eines
Krieges zwiſchen Deutſchland und England aus und legt dar
was jeder einſichtige Deutſche weiß daß ſelbſt unſere beſte
Hochſeeflotte von den Engländern entweder geſchlagen und
vernichtet oder blockiert und zur Untätigkeit verurteilt wer
den uns alſo keinen Nutzen bringen würde Dieſen Nutzen
erwartet er dagegen von einem kühnen und energiſchen
Kleinkriege der durch einige Panzerkreuzer zahlreiche
und ſchnelle kleine Kreuzer durch Torpedoboote Unterſee
boote Minen uſw ausgeführt werden müßte Nur dieſe
ſollen in der Lage ſein die Seeherrſchaft ſelbſt der gewal
tigen britiſchen Kriegsflotte in unſeren Gewäſſern zu ver
hindern ſie ſollen auch dem rieſigen und für Englands Le
bensfähigkeit durchaus notwendigen britiſchen Handel ſo
ſchweren Schaden zuzufügen vermögen daß ihre Wirkung
in England lebhafte Sorgen und Friedensbedürfnis hervor
xufen muß Dazu kommt daß dieſe Kriegsmittel mit Aus
nahme der wenigen Panzerkreuzer weſentlich billiger
ſind als Linienſchiff Geſchwader und daß die
meiſten derſelben ſich während des Krieges in verhältnis
mäßig kurzer Zeit erſetzen laſſen

Gegen dieſe Galſterſchen Ausführungen die an ſich
zweifellos etwas Beſtechendes haben wendet ſich jetzt der ge
nannte G A Erdmann in ſeiner Eine Kriſis in de
Kriegsmarines betitelten Broſchüre Verlag B Eli
ſcher Leipzig Wir wünſchen ſagt er dort durchaus
keinen Verzicht auf die möglichen Vorteile eines Klein
krieges aber wir ſind der Meinung daß wir einen ſolchen
mit einigem Erfolge nur unter dem Schutze einer ſtarken
d h aus ſtarken Gefechtseinheiten beſtehenden Hochſeeflotte
führen können der die Hauptaufgabe der Seekriegführung
zufällt Dieſe Meinung iſt jetzt auch in Frankreich durch
gedrungen und führt zum Ausbau der Schlachtflotte trotzdem
die Republik dem ſeegewaltigen Nachbarreiche gegenüber
mit ſeiner Flotte ſtets in derſelben Lage ſein wird wie
Deutſchland

Trotzdem auch die Fachkreiſe in Deutſchland die
Grundanſchauungen des Admirals Galſter ablehnten und ſich
übereinſtimmend zum Prinzip des Staatsſekretärs v Tirpitz
bekannten blieben doch die wirklich wertvollen Anregungen

Galſters nicht unbeachtet Mit Genugtuung darf man feſt
ſtellen daß in den letzten Jahren außerordentliche Ver
beſſerungen an unſerer Küſtenbefeſtigung vongenommen
worden ſind und daß noch jetzt unabläſſig an dem Ausbau
und der Verſtärkung derſelben gearbeitet wird Dem
Minenweſen wird große Sorgfalt zugewendet und eine
Unterſeebootflotte eines eigenen Typus der ſich nach Aus
ſage der Sachverſtändigen ausgezeichnet bewährt haben ſoll
iſt im Entſtehen begriffen

Der jüngſte Feldzug gegen die verantwortliche Marine
behörde begann nun mit einem Leitartikel des Vizeadmi
rals Galſter in Nr 372 des Tag der die Ueberſchrift trug
Keine Ueberhaſtung im Flottenbau Das

was dieſer Aufſatz eines hohen deutſchen Marineoffiziers
enthielt mußte allerdings in weiten Kreiſen Aufſehen ja
Beunruhigung erregen denn er geht von der Möglichkeit
aus daß unſere neuen noch im Bau begriffenen Linienſchiffe
Naſſau Weſtfalen Rheinland gewiſſe Unvollkommen

heiten im Typ aufweiſen werden und fährt dann fort Was
hat das Deutſche Reich davon wenn nicht nur vier ſondern
ſieben oder gar zehn Linienſchiffe für je vierzig Millionen
Mark nach Plänen gebaut werden die ſich nachträglich viel
leicht als durchaus verbeſſerungsbedürftig herausſtellen Er
meint das Flottengeſetz dürfe nicht dazu zwingen gegen
die Vernunft zu handeln und fordert deshalb zunächſt die
Fertigſtellung und Erprobung eines einzigen Schiffes und
die Verzögerung der übrigen Bauten bis nach Beendigung
der mit jener Erprobung verknüpften Aufgaben was bis
zu 112 Jahren Zeit beanſpruchen könne Der Schluß des
Artikels enthüllt erſt ſeine wirkliche Aufgabe er ſoll wieder
Propaganda für Bevorzugung der Mittel des Kleinkrieges
gegenüber den gefechtsſtarken Linienſchiffen machen die in
folge ihrer billigeren Beſchaffungsmöglichkeit der gegenwär
tigen Finanzlage mehr gerecht werden

Den Vorſchlag des Baues von Probeſchiffen
unterwirft ein Artikel der Köln Ztg einer beachtens
werten Kritik Auf den erſten Blick ſo heißt es dort
ſcheinen derartige Ausführungen einen richtigen Kern zu

enthalten Geht man der Sache auf den Grund und macht
ſich klar wie eine nach ſolchen Grundſätzen betriebene
Flottenbaupolitik ausſehen würde ſo erhält man ein ganz
anderes Bild Nach einer bei der letzten Marinevorlage in
der Marine Rundſchau veröffentlichten Zuſammenſtellung
betrug nämlich in England wie in Deutſchland die durch
ſchnittliche Bauzeit eines Linienſchiffes in den letzten ſechs
Jahren etwas über 42 Monate Die heutige Technik aber
ihrerſeits kennt keinen Stillſtand und bei den in 6 Monaten
als ausführbar angenommenen Aenderungen in der Kon
ſtruktion kann es ſich natürlich nicht um Berückſichtigung
grundſätzlicher und großer Neuerungen handeln Abgeſehen
vom Fortſchreiten der Technik könnten aber auch politiſche
und militäriſche Verhältniſſe im Laufe der vier Jahre neue
Forderungen ſtellen die ihren Ausdruck wieder bei den
jährlich neu entworfenen Schiffen finden müßten Man
käme alſo aus dem Probeſchiffbauen gar nicht heraus

Erdmann wendet ſich nun weiter gegen die in letzter
Zeit mehrfach hervorgetretenen Stimmen die eine
größere Sparſamkeit in unſerer Flottenpolitik ver
langten

Der einzige Punkt ſagt er der bei einer Erwägung
der Einſchränkungsfrage unſeres Flottenausbaues mit
einigem Rechte herangezogen werden kann iſt die augen
blickliche Finanzlage die allerdings zur Sparſamkeit
mahnt Wie ich aber bereits ausführte iſt ein erſt in der

Entwicklung begriffener Organismus das denkbar ungeeig
netſte Sparobjekt und es iſt bisher auch noch niemandem
der auf dem Boden der geſetzlichen Fortentwicklung unſerer
Kriegsflotte und der Erhaltung ihrer Schlagfertigkeit ſteht
gelungen anzugeben wo an ihr geſpart werden kann ohne
den ganzen Organismus ſchwer zu gefährden ja zu lähmen

Es ſteht ſo ſchließt Erdmann zu befürchten daß mit
Beginn des neuen Jahres der durch die Galſterſchen Jdeen
ins Volk getragene Same üppig in die Halme ſchießen und
daß es im Reichstage und in der Preſſe zu ſchweren Kämpfen
um den Marineetat kommen wird Möge jeder der in
dieſem Kampfe mitwirkt ſich die Frage nach dem End
ergebnis ſeines Bemühens nach reiflicher Prüfung beant
worten Nicht der momentane Sparerfolg iſt es der in den
Mittelpunkt gerückt werden kann ſondern die Folge die die
Beſchlüſſe für die Fortentwicklung unſerer Kriegsmarine
haben muß Dringen die weſentlichſten Forderungen des
Admirals Galſter gegenüber dem bisher maßgebenden Prin
zip durch ſo ſteht unſere Kriegsmarine vor einer Kriſis
deren unheilvolle Folgen noch gar nicht zu überſehen ſind
ein zielbewußtes bedeutungsvolles nationales Werk das
bisher von den Sympathien faſt der ganzen Nation getragen
wurde wäre zertrümmert Und weshalb Um bei uns
einem Prinzip Geltung zu verſchaffen das die franzöſiſche
Marine aufs ſchwerſte ſchädigte und deshalb in Frankreich
aufgegeben worden iſt

Man wird den Erdmannſchen Ausführungen Sach
kenntnis und Enthuſiasmus nicht abſprechen können und
wird zugeben müſſen daß ſie in mehr als einer Hinſicht
ins Schwarze treffen Andererſeits aber haben auch gewiſſe
Anſchauungen Galſters wie wir früher ſchon betonten

manches für ſich und die Galſterſchen Jdeen dürften kaum
gänzlich ohne Einfluß auf die weitere Entwicklung
unſerer Flotte bleiben

e

Deutsches Reich

Treibt ſachliche Politik
Friedrich Payer bringt im März einen Artikel

den er e chritte überſchreibt Er unterſucht die ſeit
herigen Ergebniſſe der Blockpolitik ruhig und kühl Die
Summe der Payerſchen Nachprüfung lautet

Gewiß iſt Deutſchland auch in der Blockära
kein liberal regierter Staat geworden Konnte
denn das aber auch jemand annehmen bloß deshalb weil die
Sozialdemokraten im letzten Wahlkampf viele Sitze verloren und
die Liberalen etliche gewonnen hatten Es gab Zeiten im Deut
ſchen Reich in denen die fortſchrittlichen Elemente im Reichstag
weſentlich ſtärker vertreten waren als ſie jetzt ſind und es fiel
keinem Menſchen ein deshalb eine liberale Politik zu erwarten

Jedenfalls ſind in den letzten zwei Jahrenmehr Forderungen des Liberalismus erfüllt
worden alsindenvorausgehenden Jahrzehnten
Das Vereinsgeſetz haben wir doch und es ſteht jetzt feſt daß die
fortgeſchrittenen Einzelſtaaten für die Verbeſſerung der Zuſtände
in den anderen nicht mit der Freiheit ihrer Staatsbürger zu be
zahlung hatten Der Geſamtliberalismus hat bei dieſem
Stande der Dinge wenn er unbefangen ſein will ſicherlich kein
Intereſſe daran dem Block ein vorzeitiges Ende zu wünſchen

Aber der Liberalismus darf ſich durch die Furcht das Zen
trum wieder hoch zu bringen nicht ſo weit drängen laſſen daß
er Geſetze ſchafft die auch das Zentrum nicht ſchlechter wachen
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Blätter fürs Haus Die Nadel Eine Plauderei die die
Frauen intereſſiert Von Wilhelm Georg Halle Wild
b ret Plauderei von Fritz Skowronnek Der Nährwert
der Eier Allerlei Der Kampf gegen die Schleppe
Luxus in der Kinderkleidung Die Moordörfer Eine altes
Heilmittel

Aus Wildenbruchs Leben
Ein Abkömmling der Hohenzollern ein Enkel des Prin

zen Louis Ferdinand von Preußen für deren feurigſten
und begeiſtertſten Verherrlicher er ſo oft geprieſen und ge
ſcholten wurde iſt mit Ernſt v Wildenbruch dahingeſchieden
Geboren am 3 Februar 1845 zu Beirut in Syrien wo ſein
Vater preußiſcher Konſul war kam er bereits im zweiten
Lebensjahre mit den Eltern nach Berlin wenige Jahre
ſpäter nach Athen dann nach Konſtantinopel und kehrte
darauf 1857 nach Deutſchland zurück wo er nun die Gym
naſien zu Halle und Berlin beſuchte dann in das Kadetten
korps zu Potsdam eintrat und 1863 Offizier wurde aber be
reits 1865 ſeinen Abſchied aus der Armee nahm Nachdem
er noch den Krieg von 1866 als Landwehroffizier mitgemacht
hatte ſtudierte er in Berlin Rechtswiſſenſchaften beteiligte
e 1870 am dentſch franzöſiſchen Kriege und wurde darauf

eferendar 1876 Aſſeſſor am Appellationsgericht zu Frank
furt a O 1877 trat er dann ins Auswärtige Amt ein und
wurde in dieſem 1888 zum Legationsrat 1897 zum Geheimen
Legationsrat ernonnt Jm Jahre 1900 trat er endgültig
De gen Amte zurück und lebte teils in Weimar teils in

erlinSchon während ſeiner Studienzeit ſchrieb Wildenbruch

das Satirſpiel Die Philologen am Parnaß viele Ge

dichte und das Drama Auf der hohen Schule Jn den
folgenden Jahren entſtanden Dichtungen und Balladen
das Trauerſpiel Die Karolinger Chriſtoph Marlow

Der Meiſter von Tanagra Der Mennonit Opfer um
Opfer Das neue Gebot ſowie Novellen und Humoresken
Einen der größten Bühnenerfolge erzielte Wildenbruchs
Die Quitzows 1888 dem dann die Haubenlerche
Der neue Herr Meiſter Balzer und nach dem Trauer

ſpiele Heinrich und Heinrichs Geſchlecht die Volksſtücke
Jungfer Jmmergrün und Der Junge von Hemmersdorf

folgten Weitere Werke des Dichters ſind die Dramen
Willeholm Gewitternacht Die Tochter des Erasmus
König Laurin die Erzählungen Das edle Blut Fran

zeska von Rimini Eifernde Liebe Schweſter Seele
Tiefe Waſſer Neid Vize Mama u a Zu ſeinen

letzten Werken zählt das Drama Die Lieder des Euri
pides Die Rabenſteinerin und das Fragment Hein
rich das eine Verherrlichung des erſten deutſchen Kaiſers
werden ſollte

Nach ſo reichem Wirken war es dem Dichter nicht ver
gönnt ſeinen Lebensabend ſo zu geſtalten wie er es ſich
gewünſcht hatte Sein ſehnſüchtiges Beſtreben in Weimar
als getreuer Eckart der dramatiſchen Kunſt zu wirken iſt nie
in Erfüllung gegangen Seit der Zeit in der Wildenbruch
von dem Großherzog mehr Jntereſſe für Goethe und
Shakeſpeare verlangte herrſchte ein geſpanntes Ver
hältnis zwiſchen dem dortigen Hofe und dem
Dichter welches ſich trotz Bemühungen der Weimarſchen
Generalintendanz immer mehr verſchärfte Die Ableh
nung ſeines Feſtſpieles zur Eröffnung des Hof
theaters in Weimar und die Bevorzugung der Arbeit von
Voß kränkte v Wildenbruch derart daß er die Erlaubnis

Aufführung ſeiner Rabenſteinerin an
angs verweigerte und als er die Genehmigung zumSpiel erteilte der Einladung der Jntendanz zum erſu l

lichen Erſcheinen keine Folge leiſtete Wildenbruch hat
unter dieſen Verhältniſſen ſehr gelitten und e es ſchließ
lich feſt vor Weimar zu verlaſſen Zur ſeeliſchen Miß
ſtimmung trat noch ein ſchlimmes Ohrenleiden das eine
Verſtändigung mit dem Dichter ſehr erſchwerte Seit der
Ueberſiedelung nach Berlin war der Dichter leidend doch
war niemals eine ernſte Gefahr vorhanden Daher über
raſchte die plötzliche Todesnachricht
zu Aus dem Leben und Kämpfen des Dichters hier einige

üge
Folgende Epiſode die den Tee und Wilden

bruchs Heinrichsdrama betrifft wird in Schau
ſpielerkreiſen erzählt Der Kaiſer traf zu jener Zeit eines
Tages den Regiſſeur am Schauſpielhaus Keßler im Tier
garten und fragte ihn warum Kaiſer Heinrich von Wil
denbruch der im Berliner Theater ſo großen Erfolg hätte
nicht am Schauſpielhaus in Szene ginge Darauf ſagte
Keßler Wir dürfen das nicht Majeſtät Auf die Frage
des Kaiſers nach dem Warum erwiderte Keßler nur mit
den Worten Na der Papſt und mit einem Ach ſo
beendete der Kaiſer die Unterhaltung

Bei der Zentenarfeier Kaiſer Wilhelms I im
Jahre 1897 beſtimmte dann der Kaiſer daß Ernſt v Wil
denbruch das Feſtſpiel dichten ſollte das dann unter
dem Titel Willehalm am 22 März 1897 in Gegen
wart des Kaiſers und der meiſten deutſchen Bundesfürſten
in Szene ging Man erzählte ſich damals a der Kaiſer
auf den Proben die er ſelbſt leitete dem Dichter Ande
rungen befahl denen Wildenbruch ſich nur ſehr ungern
fügte Wildenbruch hat es offen ausgeſprochen daß er dieſe
Arbeit nicht als ſein geiſtiges Kind anerkennen könnte
er aber den Anordnungen von oben hätte Folge leiſten
müſſen um ſo mehr als dieſe Aenderungen von dem Chef

ohenzollern zu em er ja äo l main gouchedes Hauſes
gehörte in entſchiedenſter Weiſe gefordert wurden
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erſcheint deshalb fragwürdig ob dier A2tieneititbere les richtig iſt immer
und immer wieder faſt verzweifelt zu verſichern daß der Liberalis
mus unter allen Umſtänden die Reform machen müſſe Damit
ſtärkt man nur die Poſition der Gegner Die Liberalen wiſſen
es ſchon wie notwendig die Reform iſt und ſie werden ſie deshalb
machen wenn es möglich iſt

Zeugen in Wahlprüfungsſachen
Der Juſtiz miniſter hat wie uns geſchrieben wird

in einem Erlaß allgemein angeordnet daß ſolchen Perſonen
die auf Beſchluß der Parlamente als Zeugen in Wahl
präfungsſachen vernommen werden Gebühren
ne h der Gebührenordnung für Zeugen zu zahlen ſind Ver
anlaßt wurde dieſer Erlaß dadurch daß im hlkreiſe Mar
burg verſchiedene Amtsgerichte die e von Gebühren
ablehnten Das Landgericht Marburg hatte dieſe Ab
lehnung beſtätigt und ebenſo das im Veiwerdew eg ange
rufene Oberlandesgericht Kaſſel Durch den Er
laß des Juſtizminiſters i nun dieſe Entſcheidung des Ober
verwaltungsgerichts hinfällig geworden

UAebergangsfriſten im Eiſenbahngüterverſand
Die im allgemeinen 6 Wochen betragenden oft aber

noch dahinter ren Uebergangsfriſten für Tarif
erhöhungen beim Eiſenbahngüterverſand haben häufig ſpe
ziell im internationalen Verkehr zu tiefen Eingriffen in die
Verhältniſſe des Handels und der Jnduſtrie ſowie zu großen
Schädigungen für die beteiligten Kreiſe geführt ndel
und Jnduſtrie haben deshalb den dringenden Wunſch eine
weſentliche Verlängerung der Uebergangs
friſt en zu erzielen Die Handelskammer zu Breslau
hat ror kurzem dieſem Wunſche in einer Eingabe an das
Reichseiſenbahnamt Ausdruck verliehen und zwar hat ſie
um eine Verlängerung der Friſt auf 6 Monate nachgeſucht
Das Reichseiſenbahnamt hat darauf den Beſcheid erteilt
daß ein Bedürfnis zur Verlängerung der Friſt im inner
deutſchen Handelsverkehr zumal dieſe nächſtens auf 2 Monate
ausgedehnt werden würde nicht beſtehe dagegen ſolle er
wogen werden ob die Einführung einheitlicher Veröffent
lichungsfriſten für den internationalen Verkehr bei der
nächſten Reviſion des internationalen Uebereinkommens
über den Eiſenbahnfrachtverkehr angeregt werden könne
Die Breslauer Handelskammer richtete darauf an das
Reichseiſenbahnamt nochmals eine Eingabe in der es heißt

Was den innerdeutſchen Verkehr anlangt ſo müſſen
wir den Einwedungen des Reichseiſenbahnamtes zuſtimmen und
halten eine generelle Ausdehnung der Uebergangsfriſten über
zwei Monate hinaus nicht für erforderlich jedoch erſcheint es uns
erwünſcht daß die Verwaltung im einzelnen Falle bei tief ein
ſchneidenden Tariferhöhungen den Jntereſſenten längere Zeit läßt
ſich auf die neuen Verhältniſſe einzurichten Was ſodann den
internationalen Verkehr anlangt auf den ſich unſere Bitte beſon
ders bezog ſo würden wir es für außerordentlich erwünſcht halten
wenn in dem internationalen Frachtenübereinkommen die Friſt
für Tariferhöhungen auf ſechs Monate feſtgeſetzt
würde und wir wären dem Reichseiſenbahnamt zu ganz beſon
derem Danke verpflichtet wenn es eine entſprechende Aenderung
des Berner Uebereinkommens durchſetzen wollte Wir erlauben
uns erneut die Bitte auszuſprechen ſchon jetzt bei den zuſtändigen
ruſſiſchen und öſterreichiſchen Stellen dahin wirken zu wollen daß
auch ſchon in nächſter Zeit vor Aenderung des internationalen
Uebereinkommens etwaige Erhöhungen der für den internatio
nalen Verkehr in Betracht kommenden Tarife beſonders für Artikel
bei denen langfriſtige Abſchlüſſe üblich ſind nur unter größtmög
lichſter Schonung der beteiligten gewerhlichen Jntereſſen und unter
möglichſt langer Bemeſſung der Uebergangsfriſten in Kraft geſetzt
werden

Die Angelegenheit iſt für den Handel von großer Be
deutung Die Fracht ſpielt bei vielen Artikeln eine wichtige
Rolle und nimmt einen erheblichen Anteil an dem Verkaufs
preiſe ein tet Tr gen durchkreuzen mithin die Kalkulation und können dem Handel leicht die
größten Verluſte zufügen Das Beſtreben gegen derartige
Ueberraſchungen geſichert zu ſein iſt durchaus berechtigt und
es iſt deshalb zu wünſchen daß das Reichseiſenbahnamt nichts
unverſucht läßt um im internationalen Verkehr einheitliche
langdauernde Uebergangsfriſten für Tariferhöhungen beim
Eiſenbahngüterverſand durchzuſetzen

Die Rechtsverhältniſſe der Heimarbeiter

Wie der Berliner Vertreter unſerer Sarg hört
wird gegenwärtig im Reichsamte des Jnnern eine Novelle
zur Gewerbeordnung ausgearbeitet die die Rechtsverhält
niſſe der Heimarbeiter f77it Die Novelle dürfte dem
Bundesrate bereits in nächſter Zeit zugehen Die Novelle
unterſtellt die Heimarbeiter der Gewerbebetriebsinſpektion und ſtellt es den Bundesſtaaten

nn nhanVornehm und deutlich zugleich proteſtierte Wildenbruch
gegen einen kaiſerlichen Willensakt als ihm der Schiller
Preis zum zweiten Male verliehen wurde Der Mo
narch hatte Gerhard Hauptmann von der Vorſchlagsliſte ge
ſtrichen und den Dichter der Heinrich Tragödien mit dem
doppelten Preiſe bedacht Wildenbruch nahm jedoch öffent
lich Partei für ſeinen Rivalen indem er die urſprünglich
für Hauptmann beſtimmte Hälfte des Preiſes der Schil
ler Stiftung überwies

Schon früher war es wiederholte Male zu Spannungen
zwiſchen dem Berliner Hofe der Hofbühne und Wildenbruch
gekommen Die plötzliche Abſetzung ſeines König Laurin
vom Repertoire ſeine kernhaften Worte beim Tode Bis
marcks ſein Artikel gegen den Wiederaufbau des
Heidelberger Otto Heinrichbaues deſſen Her

ung der Kaiſer wrſHte und ſein Proteſt gegen
den Abbruch des Berliner Opernhauſes er
regten Unwillen an maßgebenden Stellen und ſo kam es
auch daß der Kaiſer zu Wildenbruchs ſechzigſten Geburtstag
nur mit kalten Höflichkeitsworten fratultert Erſt ſeit
ſein letztes Drama Die Rabenſteinerin den Siegeszug von
der Berliner aus über alle deutſchen Bühnen an
trat iſt eine friedliche Wendung eingetreten

Wildenbruch der in Behandlung des Profeſſors Dr
Eiſenberg ſtand ging vor einigen Tagen noch im Tier
garten ſpazieren Am Todestage vormittags nahm er ein
Bad und ſpielte noch eine Partie Billard Kurz darauf
brach er bewußtlos zuſammen Der Todeskampf dauerte
eine halbe Stunde Sein Bruder iſt bereits in Berlin an
weſend ſeine Schweſter Gräfin York wurde wie auch der
Kaiſer ſofort benachrichtigt Die Leiche ſoll nach Weimar
r brt werden an die Stätte die Wildenbruch ſo ſehr
u die en an der c u e n e binoch ſo viele uſchungen brachte Auder Höhe des alten Friedhofes will er beſtattet ſein f

7 ldierenden Tſchechen vom Studi

anheim Vorſchriften in ſanitärer und hygieniſcher Beziehunge en ß Unternehmern wird die Regiſtrierpflicht
er bei ihnen beſchäftigen Heimarbeiter aufgetragen ebenſo

ührung von Lohnbüchern vorgeſchrieben Durch
es hofft man eine Statiſtik über die Lebens

verhältniſſe der r zu ſehenhn die die Grundlage für weitere ſozialpolitiſchen Maßnahmen zugunſten der
Heimarbeiter bilden ſoll

Die Abreiſe des deutſchen Geſchäftsträgers Lüderitz
Die Londoner Times meldet von 16 Jan aus Tanger

Die Beamten die mit dem nunmehrwegen Geſundheitsrückſichten zurücktretenden deutſchen Ge
ſchäftsführer Lüderitz ſeit dem Zvwiſchenfall von
Caſablanca durchaus taktvolle Beziehungen unterhielten
haben dem Diplomaten bei ihrem Scheiden
ihre Sympathie bekundet Alle Offiziere
mit einem Vertreter des Generals Amade an der Spitze
hatten ſich bei ſeiner Abfahrt n 7235 Er
wurde durch eine Schaluppe an Bord eines franzöſiſchen
Kreuzers gebracht den man ihm zunächſt für die Reiſe zur
Verfügung geſtellt hatte

wird die
das neue

Revolverjournaliſten
Vor einigen Tagen wurden wie berichtet in Berlinzwei Perſonen Lerhaſtes die ſich der verſuchten Erpreſſung

gegen einen oberſchleſiſchen Magnaten ſchuldig gemacht
tten Sie hatten mit Veröffentlichung eines die Ehre

jenes Ariſtokraten beſchimpfenden Artikels gedroht falls er
nicht eine beſtimmte Summe bezahle Der Bedrohte war
klug genug zwei Kriminalkommiſſare zu ungeſehenen
Zeugen des Erpreſſungsverſuches zu machen ſo daß die Ver
haftun T war Dieſer Vorfall hat eine Bedeutung
die weit über die einer en vermiſchten Nachricht
hinausgeht Jn ganz bedenklicher Weiſe haben ſich in den
letzten Jahren die Fälle vermehrt in denen Erpreſſung ganz
ſyſtematiſch durch die Revolverpreſſe ausgeübt wird
Jn unendlich wenigen Fällen gelingt es den Beweis der
Erpreſſung zu führen meiſtens weil die Leute an denen die
Erpreſſung verſucht oder verübt wurde ſich ſcheuen eine
Strafanzeige zu erſtatten

Dieſe Unternehmungen ſind außerordentlich gewinn
bringend denn entweder zahlt der Erpreßte und dann
iſt der Gewinn ohne weiteres klar oder er zahlt noch nicht
und ſodann wird der Artikel in ſenſationeller Aufbauſchung
und mit Eindringen in wahre oder entſtellte Familienver
hältniſſe dem Publikum ſerviert das ſich aus Senſations
ſucht die Zeitung in Maſſen kauft So oder ſo bringt
die Sache Ge winn Es handelt ſich hier um einen Uebel
ſtand der insbeſondere die Preſſe angeht und zu deſſen Be
kämpfung die Köln Ztg einige Vorſchläge macht die
vielleicht nicht von der Hand zu weiſen ſind Schon jetzt
ſagt ſie gibt es eine Erpreſſung für welche die S8 254 und
255 eine ſchärfere Strafe vorſehen wenn die Erpreſſung
durch Bedrohung mit Mord Brandſtiftung oder durch An
wendung von Gewalt verübt wird Man könnte im Jntereſſe
der Preſſe gar nichts dagegen haben wenn eine gleiche oder
ähnliche Strafverſchärfung gegen ſolche Perſonen
vorgeſehen würde die mit den Mitteln der Drucker
preſſe arbeiten Und noch ein Wunſch ſei bei dieſer Gele
genheit vorgebracht daß nämlich auf Antrag des er
preßten Teiles die Oeffentlichkeit beim Ver
fahren ausgéèſchloſſen werden müßte Die Furcht
vor der Strafanzeige die im weſentlichen in der
öffentlichen Behandlung peinlicher Vorgänge aus dem
Privatleben liegt würde nachlaſſen die Zahl der Straf
anzeigen würde ſich mehren und die Zahl der Erpreſſungen
würde abnehmen

Caſtro und der venezueliſche Geſandte in Berlin
D Wie die Berliner Univerſal Korreſpondenz hört

dürfte in nächſter Zeit der venezueliſche Geſchäftsträger in
Berlin Veloz Gotticca von ſeiner i abberufen
werden Veloz iſt ein perſönlicher Anhänger des Expräſi
denten und hat trotz des Umſturzes in Venezuela die Partei
Caſtros nicht verlaſſen Er vertrat ſein Land früher in
Waſhington Den Poſten eines Geſchäftsträgers Venezuelas
in Berlin hat Veloz erſt ſeit einigen Monaten inne

Die Beſchießung eines deutſchen Handelsdampfers
Wie geſteren bereits telegraphiſch mitgeteilt wurde Hat

ſich an der Küſte des Negerfreiſtaates Liberig ein eigentüm
licher Zwiſchenfall abgeſpielt Das liberianiſche Zollkanonen
boot Lark hat vor Gloceſter einen deutſchen zur Woer
mann Linie gehörigen Dampfer beſchoſſen
Während deutſche Nachrichten über die Angelegenheit noch
ausſtehen liegt aus England folgende Meldung vor woraus
als wichtigſtes zu entnehmen iſt daß Kapitän und Beſatzung
des Kanonenhootes britiſcher Nationalität ſind

London 15 Jan Zu der Beſchießung eines deut
ſchen Dampfers durch das liberianiſche Kanonenboot
Lark erfährt das Reuterſche Bureau Die Lark

ſteht unter dem Kommando des Kapitäns Bugge von
der britiſchen Flottenreſerve die übrigen Offiziere und das Maſchinenperſonal ſind eben
falls britiſche Untertanen Die Lark iſt
von der Regierung Liberias angekauft und im Sep
tember 1908 ausgeſandt worden um den beſtändig
vorkommenden Uebertretungen der Zollvorſchriften
Einhalt zu tun und zu verhindern daß die liberia
niſchen Häfen die dem Welthandel nicht geöffnet ſind
von Schiffen angelaufen werden

Der Negerfreiſtaat Liberta der bei ſeiner Grün
dung in der Zeit von 1822/24 als Reichsſtaat freier Schwar
zer gedacht war hat ſchon oft in recht unliebſamer Weiſe
die ufmerkſamteit auf ſich gelenkt und ſpeziell die Woer
mannlinie mußte ſchon einmal unter der Raubgier der
Neger leiden Damals es war vor einigen Jahren
wurde der an der liberiſchen Küſte geſtrandete Dampfer
Lulu Bohlen nach Mißhandlung ſeiner Paſſagiere

und Mannſchaften von den Eingeborenen als Strandgut be
und vollkommen ausgeplündert auch die

iffskaſſe wurde von den Negern geraubt Jn der letzten
a wurde der Name der Republik wieder anläßlich der
alſchen Meldung e n und Amerika hätten

n die Unbhängigkeit Liberias gegenüber etwaigen
nnexionsgelüſten anderer Länder zu garantieren

Antitſchechiſche Proteſtverſammlung
Aus Dresden wird uns geſchrieben Eine Proteſtver

r 37t ſ à i en Aigg 7 25 Aen die tſche
en Uebergriffe in Prag beſchloß die erunſahen an den ſahſiſhen ſohſhultn vk r

um auszu

rin bis Bürgſchaften für die Sicherheit des deut
chen Studententums geboten werden

Auflöſung einer däniſchen Verſammlung in Flensburg
Ebenſo wie am letzten Sonntag in Pattburg wurde

eine von über 300 Mitgliedern des Dä niſchen Vor
trags vereins für Flensburg und Umgegend beſuchte
rn im Hotel Nordiſcher Hof in Flensburgp o e aufgel öſt nachdem der überwachende
Polizeikommiſſar den Leiter der Verſammlung Redak
teur Chriſtianſen vergeblich aufgefordert
hatte deutſch zu ſprechen Chriſtianſen brachte in
däniſcher Sprache eine Proteſtreſolution zur Ver
leſung die einſtimmig angenommen wurde Als die Ver
ſammelten dann ein däniſches Lied anſtimmten
erfolgte die Auflöſung Die Verſammlung quittierte mit
lauten Pfuirufen Der Gaſtwirt Gregerſen in Foresloe
der der vom Amtsvorſteher aufgelöſten Verſammlung in
Pattburg beigewohnt hatte erhielt vom Landrat die Auf
forderung ſeine Aemter als Stellvertreter des
Amtsvorſtehers und als Standesbeamter ſo
fort niederzulegen Gregerſen der bereits ſein Amt
als Gemeindevorſteher freiwillig niederlegte hat ſich jetzt
auch von ſeinen weiteren Amtspflichten entbinden laſſen

Parlamentariſches
Der Ausbau des Jnterpellationsrechts

Die erweiterte Geſchäftsordnungskommiſſion beſchäftigt
ſich zurzeit mit den Anträgen die als Niederſchlag der
Novemberdebatten zu betrachten ſind Von national
liberaler Seite ſind dabei folgende Abänderungsanträge
zu den Anträgen betreffend Abänderung der Geſchäftsord
nung geſtellt worden

Die Kommiſſion wolle beſchließen
s 32 Jnterpellationen an den Bundesrat müſſen beſtimmt

formuliert und von 30 Mitgliedern unterzeichnet dem Präſidenten
des Reichstages überreicht werden welcher ſie dem Reichskanzler
abſchriftlich mitteilt und dieſen in der auf den Tag der Ein
bringung der Interpellation folgenden Sitzung des Reichstages
zur Erklärung darüber auffordert ob und wann er die Jnter
pellation beantworten werde Erklärt der Reichskanzler ſich zur
Beantwortung bereit ſo erhält an dem von ihm beſtimmten Tage
der Jnterpellant das Wort zur Begründung der Jnterpellation

S 33 An die Beontwortung der Jnterpellationen oder deren
Ablehnung darf ſich eine ſofortige Beſprechung des Gegenſtandes
derſelben anſchließen wenn mindeſtens 50 Mitglieder darauf an
tragen

Falls der Reichskanzler eine beſtimwie Erklärung ob und
wann er die Jnterpellation beantworten wolle nicht abgibt oder
die Friſt bis zur Beantwortung bei Jnterpellationen welche Fragen
der auswärtigen Politik betreffen auf mehr als vier Wochen bei
anderen Jnterpellationen auf mehr als zwei Wochen vom Tag ihrer
Einbringung an gerechnet bemißt ſo beſchließt der Reichstag
ob und wann er eine Beſprechung des Gegenſtandes der Jnter
pellation vornehmen will Dieſe Beſchlußfaſſung hat in einer der
nächſten drei Sitzungen und ohne vorherige Diskuſſion zu erfolgen

S 33a Bei der Beſprechung von Jnterpellationen dürfen An
träge welche keine Geſetzentwürfe enthalten eingebracht werhen
Sie müſſen von mindeſtens 30 Mitgliedern unterzeichnet ſein
Falls gegen die Zuläſſigkeit der Stellung von Anträgen Wider
ſpruch von mindeſtens 30 Mitgliedern erhoben wird beſchließt
darüber der Reichstag ſofort ohne vorherige Diskuſſion

Die Abſtimmung über die vorliegenden Anträge muß vertagt
werden falls bis zum Schluſſe der Diskuſſion ein beſonderer An
trag hierauf geſtellt und von mindeſtens 30 Mitgliedern unter
ſtützt wird Die Abſtimmung erfolgt alsdann in einer der nächſten
drei Sitzungen ohne weitere Diskuſſion

S 33b Die Mitglieder des Reichstages können Anfragen tat
ſächlicher Art an den Bundesrat über Angelegenheiten der inneren
und auswärtigen Politik richten Die Verhandlungen in einer
Kommiſſion dürfen nicht zum Gegenſtand von Anfragen gemacht
werden Die Anfragen müſſen von mindeſtens 15 Mitgliedern
unterzeichnet ſein und ſind beim Präſidenten des Reichstags ein
zureichen

Parteinachrichten
Die Konſervativen und die Lehrer

Die Liberale Korr ſchreibt den konſervativen Land
tagsabgeordneten die ſich ſo oft mit ihrer Lehrerfreundlich
keit brüſten folgendes ins Stammbuch

Was geſchah nun in den Kommiſſionsverhandlungen des Ab
geordnetenhauſes

1 Die Freiſinnigen forderten ein Grundgehalt von
1500 Mark aber die Konſervativen ſtimmten dagegen

2 Eine Forderung der Konſervativen die Alterszu
lagen auf 8 mal 300 Mk feſtzuſetzen iſt nie laut geworden

3 Die Freiſinnigen forderten 4 mal 300 Mk 1 mal 250 Mk
und 4 mal 200 Mk Alterszulage aber der Antrag fand keine
Gnade im lehrerfreundlichen Herzen der konſervativen Parteien

4 Angenommen wurde in der erſten Kommiſſionsberatung
dann der Antrag der Freikonſervativen die Alterszulage auf
4 mal 250 und 5 mal 200 Mk feſtzuſetzen aber die Konſervativen
ſtimmten auch gegen dieſen Antrag

5 Die Freiſinnigen wollten den Kirchendienſt mit 500 Mk
bewertet wiſſen die Konſerpativen brachten auch dieſen Antrag zu
Fall

6 Die Freiſinnigen forderten die Abtrennung der niederen
Küſterdienſte vom Lehreramte aber die Konfervativen ſtimmten
auch gegen dieſen Antrag

7 Die Freiſinnigen wollten eine höhere Anrechnung des
Dienſtlandes des Brennmaterials und aller Naturalien geſetzlich
verboten wiſſen die Konſervativen riſſen dieſe Schranke zum
Schaden ihrer lieben Landlehrer nieder

So ſehen die konſervativen Worte und ſo ihre Taton
aus zugunſten der Lehrer

Aus den Kolonien
Reiche Regenfälle in Südweſtafrika

Nachrichten aus der Kolonie ine iſt es mit den
Zeiten der Dürre die im Ovambolande im Bergdamara
reſervat und eigentlich in der gangen Kolonie Hungersnot
im Gefolge gehabt hatten vorüber denn ſeit Anfang De

t ſind beſonders im Hererolande ſowie auch in dem
amib rig Landregen Ein paar tüchtige

Gewitter haben die Riviere und Vleys gefüllt ſo daß aüe
Farmer erleichtert wieder aufatmen konnten Nach anderen
in der ſein e un veröffentlichten Mitteilungen iſt der Himmelsſegen gar ſo reichlich geweſen daß
es an einigen Stellen d ohne Schäden abgegangen iſt
3 B ſoll quch die Otavi Eiſenbahn zu leiden gehabt haben
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Heer und Hofe
Rauchkugelöfen als Signale

Ein ganz eigenartiges Signalſyſtem hat die öſter
reichiſche Militärverwaltung in BosnienHerze
gowina eingeführt Jeder befeſtigte Poſten jedes kleine
Fort iſt mit einem ſogenannten Rauchkugelofen verſehen
Dieſer ermöglicht es ſowohl bei Tage wie des Nachts weit
hin ſichtbare Signale zu geben Am Tage läßt man durch
eine oben angebrachte Oeffnung eine ſtarke Rauchſäule
indieLuftſteigenundnachtsiſtdervon unten
hbeleuchtete Rauch auf große Entfernungen
zu ſehen Der Ofen iſt aus Stein und hat unten eine
piereckige Oeffnung Jn dieſer befindet ſich ein eiſerner Roſt
auf den die Kugel gelegt wird Dieſe ſelbſt beſteht aus
leicht entzündklichem Material und wird vor dem Gebrauch
in eine beſtimmte Löſung getaucht und dann mit Salpeter
und Schwefel überzogen Jede Kugel wiegt an 50 Pfund
und brennt ungefähr eine Stunde Das Feuerzeichen wird
entzündet ſobald Gefahr im Anzuge iſt Der nächſtliegende

Poſten muß dann ſofort mit der Hälfte ſeiner Mannſchaften
dem bedrohten Punkt zur Hilfe eilen Man hält dieſe pri
mitive Art der Verſtändigung für ſicherer als die telegra
phiſche oder telephoniſche Verbindung die alle Augenblicke
durch räuberiſche Banden zerſtört wurde

J J

Ausland

Die Orientkrise
Ruſſiſche Enttäuſchung

Das Zuſtandekommen der Verſtändigun iſchenOeſterreich und der Türkei hat r
Lage geſchaffen mit der vor allem Rußland wenig ein
verſtanden iſt

Die Meldung von der Verſtändigung hat in Peters
burger Parlamentskreiſen niederſchmetternd gewirkt Man
hatte feſt gehofft und geglaubt daß die Pforte für ihre
Anerkennung der Angliederung Bosniens und der Herzego
wina von Oeſterreich Ungarn eine weit größere
Summe und die btretung eines Gebiets
ſtreifens an Serbien verlangen würde
Der Wetſcher meint wenig hoffnungsvoll die Kon
ferenz habe jetzt nur noch formale Fragen zu erledigen
Keine auf ihr vertretene Macht könne mit Ausſicht auf
Erfolg Rechte vertreten

Wien triumphiert und Berlin triumphiert ſie haben einen großen Schritt in der Ger
maniſation der Slawen vorwärts getan
Wenn man die Sache vom Standpunkt des inter
nationalen Preſtiges aus betrachtet ſo hat die ruſſi
ſche Geſellſcha ein ſeltſames RNeujahrsgeſchenk
erhalten

Die Nowoje Wremja ſchreibt dazu
Die 54 Millionen Kronen kann man mit dem

a s vergleichen für dasakob Aehrenthal von Jſaak Kiamilaſcha ſein Erſtgeburtsrecht zu er
kaufen wünſcht Die Türkei müſſe auf einer
Konferenz die Partei ihrer ehemaligen Untertanen
ergreifen und für ſie die Gewährung derſelben politi
ſchen und bürgerlichen Rechte verlangen die ſie ihren

eigenen Untertanen gewähre Tue ſie das nicht ſo
werde ſie alles Anſehen bei den mazedoniſchen Slawen
verlieren

Jn Serbien
iſt man wie aus nachſtehender Depeſche r r auch
ziemlich entmutigt und daher zu friedlicher Verſtän
digung geneigt

Paris 16 Jan Der Matin meldet aus Belgrad Der
Miniſter des Aeußeren Milovanovitſch erklärte in einer Unter

redung daß das Entgegenkommen Oeſterreichs gegenüber der Türkei
die Vermutung zulaſſe daß auch eine befriedigende Be
rückſichtigung der ſerbiſchen Jntereſſen öſterreichiſche r

eit s erfolgen werde Was den iſchen Standpunkt anlangeb bleibe dieſer unverändert ſers

Die bisherige Regierung beharrt alſo wie zu erwarten
war W ihrem Standpunkt und mußte daher zum Rück
tritt entſchließen Die folgende Drahtmeldung berichtet
über die

Demiſſion des ſerbiſchen Kabinetts
Belgrad 16 Jan Das Kabinett hat demiſſioniert An

Stelle des Kabinettschefs wird wahrſcheinli tejan Pro
titſch oder Dr Patſchu treten Man beabſichtigt wieder ein
Kabinett aus Alt und Jungliberalen zu bilden

Die Anerkennung Bulgariens als Königreich
Wie die Saale Ztg hört wird nunmehr nachdem

Oeſterreich Ungarn und der Türkei eine Einigung
ezüglich Bosniens und der Herzegowina erzielt wurde auch

der Frage der Anerkennung der Unabhängigkeit Bulgariens
von den europäiſchen Mächten nahegetreten Eine Bal
kan konferenz wird mehr und mehr als unwahr
ſcheinlich erachtet da der Hauptſtreitpunkt die Annexion
Bosniens und der Herzegowina durch direkte Verhandlungen
der Beteiligten aus der Welt geſchafft iſt Die bulgariſche
Regierung hat kürzlich vertraulich in Wien angefragt wie
ſich Oeſterreich Ungarn zur Anerkennung der bulgariſchen
Unabhängigkeit ſtellt worauf der Sektionschef v Müller
Bulgarien auf den Weg der direkten Verhandlun
gen mit der Türkei verwies und als hen der
internationalen Anerkennung des Königreichs Bulgarien
die Austragung der finanziellen Differenzen zwiſchen der
Türkei und Bulgarien bezeichnete Die Türkei verlangt
bekanntlich eine Kapitaliſierung des oſtrumeliſchen Tributs
und eine hinreichende Entſchädigung für die willkürliche Be
ſchlagnahme der oſtrumeliſchen Eiſenbahnlinien Gleich
zeitig wurde dem diplomatiſchen Agenten Bulgariens ange
eutet daß eine bulgariſche Anleihe die zur Befriedigung

der Türkei nötig wäre in Oeſterreich Ungarn unter günſtigen
Bedingungen werden könnte

Bulgarien wird in allernächſter Zeit der Pforte neuer
liche finanzielle Vorſchläge unterbreiten Solange die
Türkei ihre Zuſtimmung zur Unabhängigkeitserklärung Bul
gariens nicht gibt ſteht die Tirnowoer Proklamation des
Fürſten nur auf dem Papier Die Geſandten der europäi
ſchen Mächte in Sofia verkehren immer noch nur mit der
fürſt lich bulgariſchen Regierung und ſprechen

den Landesherrn wie immer mit Königliche Hoheit
an Jn Bulgarien hofft man beſtimmt daß Oeſterreich Un
garn die Anerkennung Bulgariens beſtimmt ausſprechen
wird wenn die Türkei finanziell befriedigt iſt Der Fürſt
plant wenn die e Anerkennung erfolgt iſt eine
Rundreiſe an die europäiſchen Höfe und wird vorausſichtlich
auch in Berlin offiziell empfangen werden

Des weiteren wird gemeldet
Wien 16 Jan Der bulgariſche Miniſter Tokew dereinige Tage in Wien verweilte hat ſich von hier nach der

Schweiz und Paris begeben Man bringt ſeine Miſſion
mit einer Finanzoperation in Verbindung die beſtimmt ſein
ſoll den Friedensſchluß mit der Türkei zu beſiegeln

Marokko in der franzöſiſchen Deputiertenkammer
Die langerwartete Antwort des Miniſteriums Clemen

ceau auf die Jnterpellation betreffend Marokko iſt endlich
wenn auch in recht dürftiger Weiſe erfolgt Veranlaßt

durch die beſtändigen Aufforderungen des Sozialiſtenführers
Jaurss gab der Miniſter des Aeußeren Pichon einigeErklärungen ab und hatte die Genugtuung ein Vertrauensvotum der Kammer zu erhalten Nachſtehen
des Telegramm berichtet über den Verlauf der Sitzung

Paris 16 Jan Bei der geſtrigen Verhandlung in der
Deputiertenkammer über die franzöſiſche Marokkopolitik be
rief ſich Pichon auf das Staatsintereſſe indem er die
Verleſung des vom General Liautey ver
faßten Berichts über Frankreichs fernere
Abſichten in Marokko verweigerte Der Be
richt enthält wie Pichon bemerkte gewiſſe Einzelheiten die
das Ausland zurzeit nicht zu kennen brauche Jmmerhin
verſprach der Miniſter einige Aufklärungen zu geben um
die neuen Marokkokredite zu rechtfertigen

Die Kammer erklärte ſich wie immer in auswärtigen
Fragen mit Pichons Haltung einverſtanden Man hatte
aber bei dem Sitzungsſchluß doch den Eindruck daß die Be
geiſterung für das Kabinett Clemenceau nur mehr bei einem

i ner von rechts und links ſich auf bewegte Tage vorbe
en

Teile der radikalen Mehrheit vorhält und daß die

re

Yuanſchikais Entlaſſung
Die plötzliche Entfernung des chineſiſchen Großwürden

trägers über die man anſcheinend ſchon zur Tagesordnung
übergegangen war bildet nun doch noch den Gegenſtand
eines Proteſtes Amerikas und Englands Hierzu wird ge
meldet

Peking 16 Jan Der en liſche und der ameri
kaniſche Geſandte erhoben beim Prinzen Tſching
Vorſtellungen wegen der Entlaſſung Yuan
ſchikais Dieſes Vorgehen erfolgte unabhängig von den
anderen Mitgliedern des diplomatiſchen Korps Die hie
ſigen Diplomaten ſind über die Frage geteilter Anſicht es
heißt der öſterreichiſchungariſche Geſandte unterſtütze die
britiſch amerikaniſche Aktion

Sportnachrichten
12200 000 Franken für Luftſchiffer Preiſe beſchloß bekanntlich

die Federation Aeronautik Internationale auf ihrem in London
abgehaltenen Kongreß auszuſetzen Die Summe ſoll folgender
maßen verteilt werden Ein goldener Herausforderungspotal im
ſelben Werte Die Summe ſoll für 10 Preiſe à 100 000 Fr aus
geſetzt werden die in einem Zeitraum von 50 Jahren zum Aus
trag kommen ſollen von denen je einer alle fünf Jahre ausgeſetzt
wird Die Reſtſumme von 100 000 Fr iſt für einen Wettbewerb
für transportable Ballonhallen beſtimmt Der Fonds für dieſe
Preisſtiftung wird von den verſchiedenen Aeroklubs in der Weiſe
aufgebracht werden daß Deutſchland Frankreich England
und die Vereinigten Staaten je 200 000 Fr Belgien Spanien
Jtalien und Oeſterreich je 100 000 Fr aufbringen Wie auf dem
Kongreß ferner beſchloſſen wurde wird das erſte Gordon Bennett
Rennen für Flugmaſchinen Ende Auguſt d J auf einem Rundweg
von 5 bis 10 Kilometern ausgetragen werden Die Konkurrenten
müſſen mindeſtens 20 Km in der Luft zurücklegen Wenn mehrere
Bewerber dieſe Bedingung erfüllen wird der Preis demjenigen zu
fallen der die beſte Zeit erzielt

AeroplanWettfahrten in Monte Carlo und Nizza Die Wett
fahrten von Monte Carlo ſind mit Geſamtpreiſen von 100 000 Fr
diejenigen von Nizza mit einem Preiſe von 50 000 Fr ausgeſtattet
worden Anmeldungen folgender Herren liegen bis jetzt vor
Bourgeat Antoinette Demaneſt Delagrange Pierre Bréguet und
Baron de Caters Sicher iſt ferner die Teilnahme der Herren W
Wright und Bloriot
rer

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Vrinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
Einſchließlich Blätter fürs Haus

Man lese iesen sehr interessanten Brief
Hannover den 24 Mai 1908 Der Wahrheit die Ehre

Nach überſtandener ſchwerer Krankheit im 78 Lebensjahre litt ich
an großer Nervenſchwäche wogegen ich viele der bekanntgegebenen
Mittel ohne Erfolg angewandt habe Jch griff dann zu Bioſon
und habe jetzt die Freude nach Verbrauch des dritten Paketes täg
liche Fußtouren von 23 Stunden im Walde machen zu können
fühle mich nicht ermattet und habe geſunden kräftigen Schlaf Rach
meiner und vieler anderer Ueberzeugung iſt Jhr Bioſon nur das
einzige Mittel das für Nervenſchwäche wahren Wert hat und
empfehle ich dasſelbe wo ich kann Jndem ich noch vielmals herzlich danke zeichne Hochachtungsvoll G Meyer Stationsvorſteher
Jacobiſtraße 64 Unterſchrift beglaubigt Hannover den 33 Juni
1908 Der PolizeiJnſpektor J V Wegener Bioſon iſt anerkannter
maßen das beſte und billigſte blutbildende Kräftigungsmittel für
Schwache Elende Kinder ältere Leute uſw deſſen belebende er
friſchende Wir ung ſich ſchon nach wenigen Tagen bemerkbar macht
Erhältlich Kilo 3 Me für einige Wochen ausreichend in Apo
theken Drogerien uſw
v

Da heutigen Geſamtauflage der SaaleZeitung liegt ein
Lotterie Proſpekt der Firma F W Peters Hamburg 21 bei auf
den hier beſonders aufmerkſam gemacht fei

Geschäftshaus

Le
Halle a S Marktplatz 2 u J

mzzZzd2

Grösstes Kaufhaus der Provinv Saohsen
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Direktion Guſtav Poller
Ab heute den 16 Jan

Gaſtſpiel der
Kalsorlichen

Ohinesen Truppo

Ljem Ghalsan

Zum 1 Male in Europa

Leben u Treiben in China

les 2 Dionnes
phänomenale rer

am 3 fachen Reck

Lonis Tartakoſh12 weibliche
Garde Kosaken,
Militäriſche Exerzitien

Erſtürmung einer
hohen Feſtungemaner
Les Auberts

moderne Tänze

3 Harpls
equilibriſt BravourAkt

Hans Girardet
Humoriſt mit ſelbſt

verfaßtem Repertoir
Neill u Torp

Exzentrik Comödians
friedol Brlanelly

Voxrtrags Soubrette
Pröſe s Pelograph

optiſche Berichterſtattung

Wintergarten
Täglich Künustſer Konzerte

von Kapellmeiſter Friedinnd
Mittagstiſch 123 Uhr

un ihn
Sonuntag 17 Jauuar
nachm von 3 Uhr ab

brosses Honzert

36 er Kgl Muſ DirO Wregerd

Eintrittspreis
Erw 50 Pf Kinder 30 Pf

bis mittags 12 Uhr
Erw 30 Pf Kinder 20 Pf

Kaisor
Panorama

Das Gordon Benuett

ettftiegen
zu Berlin am 10 12 Okt 08

Café Roland
Täglich Konzert des Geigerkönigs

Pepi Rado
Sonntag nachmittag

gr Familien Konzert
Anfang 4 Uhr

S Winkel s
Wehndandlung und Weipstuden

Inh ERlla Winkel
Alte Promenade 34

Weilne erster Firmen
m Bierausschank Schulthelss

T J
Leuchtturm

Heute wie folgende Sonntage
von 3 Uab r Danz

Kremſerfahrt vom Riebeck
platz von 3 Uhr abe e e el h3 D

22 I 8 F E V V
Zum Oſterfeſte empfehle

Ia Mazzen V
u Mehl u erbitte w Aufträge
rechtzeitig

J Meyerstein
Brüderſtr 10

Die Volksküchen
befinden ſich J Brunoswarte 31

II Rathausſtr 16
1 ganze Portion zu 25 Pfennig1 gar 15Marken zu ganzen und halben
Portionen welche an beliebigen

agen in beiden Küchen verw
werden önnen ſind ſt haben

bei He Sſtraße m Hille Geiſe
Nä
bei

d

he des LeipzigerHerrn Wibblas diterſte J

Unser II Kursus be
Hotel Kaiser

meldungen erbitten wir in unserer
B G im

11 4 r
F Roceeo

Blumenthalstr 11

R Gottschalck s
Masken

Tanzunterricht
Vilhelm Bernburgerstrasse

Wohnung in der Zeit von
Ge

B Roceoo Universitüts Tanglehbrer
Kurtärstenstr 8

f An
636

und Theatergarderobe Vorleih Institut

jetzt
nur

Masken Kostüme
bei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen

Herren und Damen

Gr Wallstr 7
hält ſeine reichhaltige Auswahl neuer feiner

8Spezial Anstait tür Fussleiden

Fieber Bade Zimmer Fenstor

Therm meler
ſowie für techniſche Zwecke empfiehlt in größter Auswahl

Otto Unbekannt

von V ajszycek
Schuhmachermeiſter und Fußtechniker

Halle a Krukenbergſtr 18
Seöffnet Wochentags 7

Sonntags 11 12

Fernſprecher 1996

Broſchüre poſt u koſtenfrei
Empfehte ab Montag

la Ochsenfleisch à Pfd 80 Pfg
J Meyerstein Sruderftr 10

Zu haben in allen einsch

ſi

I Heber Streblou
Masohlnenfabrlk am Bahnhof Trotha Gegr 1876 Tol 836

Aufzüge aller
Arten

Geschäften

Halle a S 10

Krane Winden RHebezeuge

Ziegeleimasch
Reparaturen aller Arten Kostenanschläge gratis

S

S

D

3 J

Klapp
hüte

Ball Handschuhe

ball Grawatten

4

fJ Wvjx A

Christian Voigt
Leipzigerstrasse 16

S

n

Wilhelm Paatz
Ronen Verdienst

bringende Lizenz eines patent WirtſchaftsReklame Artikels
für Halle ſofort zu verkaufen Erforderlich 900 Mark

Offerten unter P 731 an Haasenstein e Vogler
AKt Ges Halle a S

Prima Wieſenhen
Klee Stroh Häckfel und Hafer c hält ſtets auf Lager und

offeriert preiswert in Fuhren ſowie auch in klein Onuantitäten
ab Lager und franko Gelaß

Fonragehaudlung
Julins Kühuſtraße 3

1031

Seminar KindorAnmeldup gen Haarten
5035

Kaisersäle 21 Januer abends s Vhr

Konzert
des 9 jährigen spanisohen Klavier Virtuosen

Pepito Arriola
Unter Mitwirkung der Konzertsängerin Frau

Gracia Ricardo
Vollständiges Programm an den Anschlagsäulen
Der Kleine Pepito Arriola ist ein phänomenal begabtes

Kind Man steht vor seinem musikalischen Talent wie vor
einem Rätsel Man welss nicht was man mehr bewundern
soll sein unerhörtes Gedächtnis seine entzückende echt
musikalische Art des Vortrages oder sein merkwürdiges
Talent zum Phantasieren resp Komponieren Man wird
von Pepito noch Grosses erleben

Professor Arthur Nikisech
Karten zu 10 10 55 und 05 MK in der

Hofmusikalienhandlung Reinhold Koch

Saalschloss Brauerei
Sountag den 17 Januar nachm 4 bis abends 11 Uhr

zwei Militär Konzerte
der Kapellen des FeldArt Reg Nr 75 und des Füſ Reg Generalfeld marſchall Graf Blumenthal Magdeb Nr 36

Eintritt 35 Pfg Karten gültig F Winkler

Der Reichshof Alte re
Täglich Künstler Konzerte Anfang 7 Uhr abends

Sonntags Beginn 4 Uhr

Wiümtergartem
Sonutag den 17 Jannar 1909 abends 8 Uhr

Artillerie Konzert
Nach dem Konzert Ball

Dienstag den 2 Februar 1909
im Wintergarten Maskenball

090004000000000
Triumply Automnat

am Leipziger Curm

Ri2zzi Zock
und Münchener Original Schaukbier

De Sonntag früh von 8s Uhr ab
ff Speckkuchen

0000000000 0000S 90600 7W Hotel Raiser Clilhelm
Meine Säle tär Hoch eiten

Festessen vna Vereinsfestlichkeiten
bringe in empfehlencle Srinnerung

909006000

Fueh einige Sonnabencle ung Sonntage
sind noch zu vergeben

Fritz Rahne üoflleferant
Im Restaurant Jeden Freltag Fisch Abend

e 000 S 2

S g
Aus s ohanHalle a Kaulenberg 1

Dresdener Bierhale
Jnhaber Adolf Borſch

Wir machen darauf aufmerkſam daß wir in unſerem Spezial
ausſchank neben dem ſo beliebten dunklen Bier jetzt auch ein

helles Bier
nach Pilsener Art

verzapfen das dem echten Pilsener in nichts nachſteht im Ge
ſchmack ſich durchaus rein zeigt ſehr bekömmlich iſt und vor allem
den Vorzug hat ein Prodnkt aus deutſchen Landen zu ſein

2Bütte
Wie in früheren Jahren bitten wir unſere Mitglieder auch jetztKleidungsſtücke Schuhwerk und Schlittichuhe an nes

igte Sammelſtelle gelangen zu laſſen damit wir dieſelben zweck
entſprechend an Bedürftige verteilen können Auf kurze Mittei
lung an das Sekretariat des Vereins für Volkswohl Salz
grafeuſtr 2 werden die Sachen zu jeder gewünſchten Zeit durch
einen legitimierten Boten abgeholt

Prof Dr RBnngert Prof Dr Loofs

Ottilie Clildermuth
Perlen aus dem Sande

Mit dem Bilde der Verfaſſerin und einer Vorbemerkung
pPerlen echten Erzählungskunſt ſind es in der Tat

die hier geboten werden So weit verbreitet die Wilder
muthſchen Schriften bereits ſein mögen werden ſich
dennoch beſonders durch eine ſchöne und wohlfeile Aus

wie die vorliegende ſtets neue Freunde zu den
ereits vorhandenen einfinden

Broſch 1 Mk in Leinenbaud 35 Mk in beEinbaude 75 Mk in feinem Geſchenkband Er

Ausführliche Kataloge der Hendel Bibliothekliefert jede beſſere Buchhandlung e v
Halle a S Otto Hendel Verlag

S e eecececececdcdc

Opernglser rn
Carl Schnolder 20 Gr Ulrichſtr 20

las Neu
Ueber unsere Kraft

8 Schwank Novität 31Die Welt ohne ine er
Montag Die Welt ohne Männer

Stadt Theater

Sonutag den 17 ganuar
nachmittags 3 Uhr

7 Volks Vorſtellung zu kleinen
Einheits Preiſen

Romeo und Julig
Trauerſpiel in 5 Akten v William

Shakespeare
Perſonen

Escalus Prinz v
Verona W Schrader

Graf Paris Verrandter des
Prinzen Wilh Nebel

Montague F AmbergCapulet Alb Friedrich
Häupter zweier Häuſer welche
in Zwiſt miteinander leben

Zweiter Capulet Vetter d Vaters
Capulet Hans Jmmiſch

Romeo Montagues
Sohn Ernſt AlvesMercutio Verwandter d Prinzen
Romeos Freund Ernſt Gode

Benvolio Montagues undRomeos Freund Walter John
Tybald Neffe der

Gräfin Capulet Theo Raven
Bruder Lorenzo

ein Mönch W Sieg
Abraham Bedienter

Montagues Emil Lübben
Balthaſar Romeos

Page W OferraGräfin Montague L Walter Hörig
Gräfin Capulet A Thiöry
Julia Capulets
Tochter M SchlomkaDeren Amme M Brandow

Peter K StahlbergGregorio Paul Jungk
Simſon Alfr NicolaiBediente des Capulet
Ein Apotheker Ernſt Pündter
Page d Mercutio Martha Ordel

Abds 7 Uhr
120 Vorſt im Abonn

Undine
Romantiſche Oper in 4 Akten von

Albert Lortz ng
Vextalda Rechte Pes
Bertalda Tochter des gsHeinrich Olga al
Ritter Hugo von
Ringſtetten Julius Barré

Kühleborn ein mächtiger Waſſer

Ende 10 Uhr
4 Viertel

fürſt Franz FrankTobias ein alter
Fiſcher Theo Raven

Marthe ſ Weib Roſie Sebald
Undine ihre Pflege
tochter Lilly Mothes

Pater Heilmann Ordensgeiſtlicher
aus dem Kloſter

MariaGruß M Birkholz
Veit Hugos Schild
knappe Fritz Gruſelli

Hans Keller
meiſter Ab Aumann

Montag den 18 Jaunar121 Vorſt im Abonn 1 Biertel
Abſchiedsgaſtiyiel

Walter Soomer
Die Meiſterſtnger
von Nürnberg

Jn 3 Aufzügen von Rich Wagner
Perſonen

Hans Sachs
W SoomerSchuſter

Veit Pogner
Goldſchmied M Bir holz

Kunz Vo r Julius Barré
Konrad Nachtigall

Spengler Theo Raven
Sixtus Veckmeſſer

tadtſchreiber Ab Aumann
Fritz Kothner
Bäcker H Bergmann

Balthaſar Zorn
Zinngießer Alfr Nicolai

Ulrich Eislinger
Würzkrämer W Pätow

Auguſtin Moſer
Schneider Friedr Dern

Hermann Ortel
Seifenſieder Paul Jungk

Hans Schwarz
Strumpfwirker Fritz Pflüger

Hans Foltz
Kupferſchmied Herm Patſche

Walter v Stolzing ein jgr Ritter
aus Franken Rupert Gogl

David Sachſen s
Lehrbube Fritz Gruſelli

Eva Pogner
Tochter Sofie Wolf

Magdalena Evas
Amme Roſie Sebald

Abds 7 Uhr Ende 11 Uhr
Rach Schluß der VorſtellungErfriſchun en mit kleinem

mbiß im

Weinhaus III

Aus wärtige Theater
Sonn ag den 17 Januar 09

Altenburg Hoftheater Cavalleria
ruſticanga Hänſel u Gretel

Coburg Hoftheater Die Dollar
prinzeſſin

Deſſau Hoftheater Mignon
Erfurt StadtTheater Dee Dol

larprinzeſſin
Leipzig Neues Theater Der

Trompeter von Säkkingen
a Theater Die Doharprin

zeſſin
Magdeburg Stadttheater Der

fliegende Holländer

ver

nöt

lei
Re
zuſt
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